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Amtliche BekAnntmAchungenWochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (09.00 bis 19.00 Uhr) ist die Notfallpraxis 
im Krankenhaus Bad Saulgau zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst  Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870

Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00

Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter  Tel. 112

Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
Samstag, 08.07.2023 
Antonius Apotheke, Bad Saulgau, Tel. 07581 7031 
Sonntag, 09.07.2023 
Apotheke St. Michael, Hohentengen, Tel. 07571 711 588     
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags 
von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr geöffnet!

Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808

Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken Personen und ihrer 
Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636

Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Haushaltshilfen, 
Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 

Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 8, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
christliche-sozialstiftung@t-online.de

Caritas Zentrum Bad Saulgau
Kaiserstraße 62 Tel. 07581-906496-0
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, psychol. 
Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter

Hebammensprechstunde 
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder Tel. 07585-9307-11

Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)   Tel. 0800-1110222 

Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 
 
Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77

 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Michael sucht für ihren  
Kindergarten St. Maria Hohentengen zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt: 
 

        EINE HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT (W/M/D) 
FÜR 7 STUNDEN IN DER WOCHE 

 
 
In der Zeit von 11:45 Uhr bis 13:30 Uhr benötigen wir personelle Unterstützung bei 
der Ausgabe des Mittagessens. Vorkenntnisse im hauswirtschaftlichen oder 
pädagogischen Bereich wären wünschenswert, jedoch nicht zwingend erforderlich. 
 
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis 31.7.2023 an 
clerner@kvz.drs.de (bevorzugt per E-Mail), oder an das Kath. Verwaltungs-
zentrum Riedlingen, Claudia Lerner, St. Gerhard-Str.16,  88499 Riedlingen. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich gerne an die Einrichtungsleitung Frau Bonna unter: 
07572-1641. 
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Bitte um Spenden für ukrainische 
Kriegsfl üchtlinge   
Das Landratsamt Sigmaringen bittet um Spenden von Kinderwagen, 
Fahrrädern und Fahrradhelmen für die ukrainischen Kriegsfl üchtlinge, 
die in der ehemaligen Oberschwabenkaserne untergebracht sind. Die 
Gefl üchteten aus der Ukraine freuen sich sehr über Ihre Spenden! 

Falls Sie etwas abzugeben haben wenden Sie sich bitte an die Heimlei-
terinnen, Frau Rosa Gerdt. Kontakt: 07572/4670125, rosa.gerdt@lrasig.
de oder an Frau Olha Felger, 07572/4679621, olha.felger@lrasig.de 

CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Termine   
Freitag, 07.07.2023 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Sonne 
14.00 Uhr Erzählcafé im Gasthaus Sonne 
  
Montag, 10.07.2023 
15.00 Uhr Begegnungsnachmittag „Auf a Schwätzle“ 
 in der Wohnanlage, Hauptstraße 8 
Mittwoch, 12.07.2023 
9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kaff ee-Treff   
 im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 
  
Freitag, 14.07.2023 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Sonne 
    
Eine Anmeldung im SozialPunkt ist nur erforderlich, wenn Sie mit 
dem Göge-Mobil abgeholt werden möchten. 
Zu allen Terminen sind neue Gesichter immer herzlich willkommen! 
  
Zitat der Woche 

Gelassenheit ist eine anmutige Form 
des Selbstbewusstseins 

  
Marie von Ebner-Eschenbach 

Österreichische Schriftstellerin 
1830 - 1916 

SozialPunkt 
Bürozeiten: 
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr 
SozialPunkt Göge 
Hauptstr. 8 
88367 Hohentengen 
Tel. 07572 4 95 88 10 
E-Mail: christliche-sozialstiftung@t-online.de 
  
  

GÖGE SCHULE HOHENTENGEN

Engagierte Elternbeiräte geehrt   
Das Schuljahr neigt sich langsam zu Ende und somit war es uns wich-
tig, die engagierte Elternarbeit zu Würdigen. Im Rahmen der letzten 
Elternbeiratssitzung im Schuljahr 22/23 bedankte sich die Schullei-
tung Andrea Wetzel bei allen Elternbeiräten für die Zusammenarbeit 
und die Mitarbeit am Schulleben. 

Eine besondere Ehrung bekamen drei Elternteile, welche durch 
langjähriges und besonderes Engagement die Göge-Schule unter-
stützen. Bärbel Hecht, Jasmin Boscher und Ines Reck (siehe Foto) 
erhielten als Dankeschön vom Staatlichen Schulamt Urkunden für 
ihren Einsatz. 

Die Schulleitung und auch das Kollegium möchte sich auf diesem 
Weg ebenfalls nochmals herzlich bei allen engagierten Eltern be-

Für unser Team in der Kämmerei suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Vollzeit eine/n 
  

Kassenverwalter/in (m/w/d) 
  
Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Leitung der Gemeindekasse mit eigenverantwortlicher Erledi-

gung aller Kassengeschäfte
• Mahnwesen / Vollstreckung
• Mitwirkung bei der Aufstellung des Jahresabschlusses
• Zusatzaufgaben nach individuellen Fähigkeiten und Neigungen
   
Wir erwarten von Ihnen:
• abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachange-

stellten
• Vorkenntnisse im Haushalts-/Kassen- und Rechnungswesen
• vorzugsweise Kenntnisse im NKHR und in der Finanzsoftware 

Infoma
• strukturierte, eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeits-

weise
• Freude und Geschick im Umgang mit dem Bürger
   
Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit Vergütung nach TVöD
• fl exible Arbeitszeiten und laufende Fortbildungen
• einen modernen Arbeitsplatz in einem neuen Rathaus
   
Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne Kämmerer Johannes 
Schnell (Tel. 07572/7602-303), schnell@hohentengen-online.de) 
zur Verfügung. Weitere Informationen über unsere Gemeinde 
fi nden Sie im Internet unter www.hohentengen-online.de. Bitte 
richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 21.07.2023 an info@hohen-
tengen-online.de oder an die Gemeinde Hohentengen, Steige 10, 
88367 Hohentengen. 

 
 
Für unser Team in der Kämmerei suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt – spätestens zum 
01.11.2023 - in Vollzeit eine/n 
 

Kassenverwalter/in (m/w/d) 
 
Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
- Leitung der Gemeindekasse mit eigenverantwortlicher Erledigung aller Kassengeschäfte 
- Mahnwesen / Vollstreckung 
- Mitwirkung bei der Aufstellung des Jahresabschlusses 
- Zusatzaufgaben nach individuellen Fähigkeiten und Neigungen 
 
Wir erwarten von Ihnen: 
- abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
- Vorkenntnisse im Haushalts-/Kassen- und Rechnungswesen 
- vorzugsweise Kenntnisse im NKHR und in der Finanzsoftware Infoma 
- strukturierte, eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeitsweise 
- Freude und Geschick im Umgang mit dem Bürger 
 
Wir bieten Ihnen: 
- eine unbefristete Vollzeitstelle mit Vergütung nach TVöD 
- flexible Arbeitszeiten und laufende Fortbildungen 
- ein moderner Arbeitsplatz in einem neuen Rathaus 
 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne Herr Kämmerer Johannes Schnell (Tel. 07572/7602-303), 
schnell@hohentengen-online.de) zur Verfügung. Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden 
Sie im Internet unter www.hohentengen-online.de. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 21.07.2023 
an info@hohentengen-online.de oder an die Gemeinde Hohentengen, Steige 10, 88367 Hohentengen. 

Standesamtliche Nachrichten 
Wir gratulieren zur Hochzeit: 

  
Herrn Peter Schlegel und Frau Katrin Sautter, 
geheiratet am 03.06.2023 in Hohentengen 
    
Wir wünschen dem Paar alles Gute 
sowie eine gesunde und glückliche Zukunft.   

  
„Liebe ist, jemanden so zu sehen, wie er ist. 

Nicht, wie man ihn gerne hätte“ 

(Verfasser unbekannt) 
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danken und hofft auf eine weiterhin konstruktive und gute Zusam-
menarbeit.    

Göge-Schule beim Kreisschulsportfest in  
Sigmaringen   
Mit einer gemischten Mannschaft aus jeweils fünf Mädchen und fünf 
Jungen nahm die Göge-Schule beim traditionellen Kreisschulsport-
fest in Sigmaringen teil. 

Bevor unsere Mädchen und Jungen ihre Leistungen im 50-Me-
ter-Lauf, im Weitsprung und im Ballweitwurf unter Beweis stellen 
konnten, absolvierten sie zusammen mit allen anderen Schülern ein 
gemeinsames Aufwärmprogramm. 

Begleitet von ihren beiden Sportlehrern David Haubner und Daniel 
Wolfert gingen die SchülerInnen in den jeweiligen Einzeldisziplinen 
auf Punktejagd, um ein gutes Endergebnis für die Mannschaft zu er-
reichen. Hierbei erzielten unsere SchülerInnen gute Leistungen und 
zeigten dabei viel Freude und Begeisterung. In der abschließenden 
50-Meter-Staffel mobilisierten unsere Kinder nochmal alle Kräfte 
und erreichten einen hervorragenden ersten Platz. Mit Spannung 
wurde nun die Endabrechnung erwartet. Am Ende des Tages stand 
ein toller vierter Platz von insgesamt 12 Grundschulen zu Buche. Ein 
großes Lob an unsere SchülerInnen, deren Leistung mit einer Urkun-
de belohnt wurde. Ein herzliches Dankeschön auch an Frau Blaser, 
die uns als Fahrerin unterstützte. 

  

 

KATH. KINDERGARTEN ST. MARIA

HOHENTENGEN

Übernachtung der Vorschüler   
Am Donnerstag, 22. Juni 2023 fand die Übernachtung der Vorschüler 
des Kindergartens St. Maria in Hohentengen statt. 

Die Kinder kamen 
um 18.00 Uhr in 
den Kindergarten 
und durften dann 
in ihren jeweili-
gen Gruppen ihr 
Nachtlager her-
richten. Um 18.30 
Uhr wurden wir 
von Herrn Stehle 
mit dem „Ölkofer 
Zügle“ abgeholt. 
Damit fuhr er uns 
dann durch die 
Göge. Wir möch-
ten dem Ölkofer 
Heimat-, Freizeit-, 
und Narrenver-
ein dafür herzlich 
danken. 

Da es aufgrund 
der angesagten 
Gewittergefahr 
zu gefährlich war, 

am Enzkofer Berg zu grillen, entschieden wir uns, das Grillfest in den 
Garten des Kindergartens zu verlegen. Dort gab es dann Getränke 
und Wurstweckla für alle Kinder. Danach rüsteten wir uns für die 
Nachtwanderung, die mit dem „Besuch der Geister“ ein unvergess-
liches Erlebnis für die Kinder war. 

Am nächsten Tag wurden die Kinder gestärkt mit einem Frühstück 
nach der erlebnisreichen Übernachtungsnacht abgeholt. Vielen Dank 
an alle, die dieses Erlebnis für die Vorschüler möglich machten. 
  

 

Nichtamtlich

Warnung: Trickdiebe bestehlen Senioren in 
ihrer Wohnung!   
Gleich mehrfach sind in den letzten Tagen unbekannte Täter in der 
Raumschaft rund um Riedlingen aufgefallen, welche es gezielt auf 
ältere Menschen abgesehen hatten. Die Masche war immer die-
selbe: Eine Frau klingelte gezielt an Türen von Wohnungen älterer 
Menschen, gab sich als Physiotherapeutin aus und erschlich sich 
hierdurch Zugang zu den Wohnungen. Während die Frau die Senio-
ren ablenkte, betrat eine weitere, männliche Person unbemerkt die 
Wohnung durch die nur angelehnte Wohnungstüre und durch-
suchte die Räume nach Wertgegenständen. Abgesehen hatten es 
die Trickdiebe auf Schmuck und Bargeld. Der Wert des Diebesguts 
beläuft sich auf mehrere tausend Euro. 

Zu den Tätern ist nur bekannt, dass es sich um einen Mann und 
eine Frau handeln soll. Die Frau soll 20 bis 30 Jahre alt sein und von 
schlanker Statur. Sie hat dunkle, längere Haare, welche bei der Tat- 
ausführung zum Pferdeschwanz gebunden waren. Die Frau sprach 
gebrochenes Deutsch mit osteuropäischem Akzent. 

Unser Tipp: Seien Sie vorsichtig! Lassen Sie Ihre Wohnungstür durch 
eine Sperrvorrichtung (z. B. Kette) sichern. Achten Sie darauf, dass 
die Wohnungstür immer geschlossen ist. Lassen Sie im Zweifel nie-
mand in die Wohnung, den Sie nicht kennen! 
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Diamantene Hochzeit  
von Erich und Gisela Schmid aus Enzkofen   
Am 29.6. konnten die Eheleute Schmid das seltene Fest der Diaman-
tenen Hochzeit feiern. Herr Erich Schmid stammt aus Enzkofen, wo 
das Paar auch bis heute wohnt. Frau Gisela Schmid, geb. Zembrod, 
kommt aus Ölkofen, wo auch die standesamtliche Trauung durch 
den früheren Bürgermeister Fischer vollzogen wurde. Zum aktuel-
len Jubeltag gratulierte Bürgermeister Peter Rainer mit einem Ge-
schenkgutschein der Gemeinde Hohentengen und überbrachte 
die Glückwunschschreiben von Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann sowie Landrätin Stefanie Bürkle.   

Herr Schmid hatte nach seiner Wehrpflichtzeit einige Arbeitsstellen, 
bevor er dann zum Ende seines beruflichen Weges wieder zur Bun-
deswehr kam. Dort war er bei der Standortverwaltung Sigmaringen 
als LKW-Fahrer beschäftigt. Auch Frau Schmid arbeitete, bis auf die 
Jahre als ihr gemeinsamer Sohn noch klein war, an verschiedenen 
Stellen. Unter anderem war sie Briefträgerin und hatte einige Jahre 
die Post-Stelle im eigenen Haus. „Wir hatten das einzige Telefon im 
Dorf“ erinnerte sie sich schmunzelnd. „Immer, wenn die Leute tele-
fonieren mussten, kamen sie zu uns und klingelten an der Haustür. 
Und das konnte auch Mitten in der Nacht sein, wenn dringend ein 
Arzt benötigt wurde oder der „Vieh-Doktor“. 

Neben der beruflichen Arbeit und insbesondere ab dem Ruhestand 
waren die Eheleute Schmid gerne auf Reisen. „Wir haben vieles gese-
hen“ berichteten die Eheleute Schmid. Besonders gerne erinnert sich 
das Paar an eine tolle Flusskreuzfahrt auf dem Rhein, aber auch in die 
Berge ging es immer mal wieder. Dass das Alter und ihre angeschla-
gene Gesundheit inzwischen keine Reisen mehr zulässt, tragen beide 
mit Humor. Und so nehmen sie trotzdem immer noch aktiv am Dorfle-
ben teil, insbesondere sind sie Fußballfans des SV Hohentengen. Frau 
Schmid kennt heute noch die Namen vieler Spieler – hatte sie doch 
jahrelang die Trikots der zweiten Mannschaft gewaschen. So war es 
selbstverständlich, dass sie und ihr Mann bei der Meisterfeier vor zwei 
Wochen dabei waren. „Eigentlich wollten wir nur eine oder zwei Stun-
den hin,...“ erzählte Frau Schmid mit einem fröhlichen Lachen, „aber 
dann war es so schön, dass wir fast vier Stunden geblieben sind!“ 
 

 
Hospiz Johannes sucht ehrenamtliche  
Unterstützung 
Vielfältige Aufgaben – und immer im Team  
  
Vorlesen, Spaziergänge, Blumenschmuck, Musik oder der schöne 
Garten: Im Hospiz Johannes der St. Elisabeth-Stiftung gibt es viele 
Möglichkeiten, sich ehrenamtlich einzubringen. Wer sich dafür inte-
ressiert, ist am Montag, 10. Juli, um 18.00 Uhr zum Informations-
abend im Hospiz in Sigmaringen eingeladen. 

Im Hospiz verbringen die Gäste ihre letzte Lebenszeit selbstbestimmt 
und in Würde. Ihre Lebensqualität steht an erster Stelle. Das Hospiz 
Johannes hat acht hell und freundlich eingerichtete Gästezimmer 

und ein geräumiges Wohnzimmer. Jede und jeder ist willkommen 
- unabhängig von Alter, Nationalität und Religion. Das Hospizteam 
begleitet die Gäste in einer Atmosphäre der Ruhe und Geborgen-
heit. Zum Team gehören Fachkräfte aus Pflege und Hauswirtschaft, 
Palliativmedizin und Seelsorge ebenso wie ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer. 

Hospiz-Leiterin Hildegard Burger unterscheidet „gastnahe“ und 
„gastferne“ Tätigkeiten für das Ehrenamt. Gastnahe Tätigkeiten sind 
Gespräche mit den Gästen, etwas vorlesen oder nur zuhören – also 
einfach Zeit miteinander verbringen und für den Gast da sein. An-
deren Ehrenamtlichen liegen vielleicht mehr die gastfernen Tätig-
keiten. Dazu zählen Blumendekorationen, die Pflege des Gartens, 
Einkäufe für die Gäste oder auch Musizieren. 

Besondere Qualifikationen sind für die ehrenamtliche Mitarbeit im 
Hospiz nicht erforderlich, wichtig sind jedoch Verlässlichkeit und Kon-
tinuität. Also dass jemand - je nach seinen persönlichen Möglichkeiten 
– zum Beispiel regelmäßig zwei bis drei Stunden pro Woche kommt. 
Weitere Auskünfte gibt es beim Informationsabend oder direkt im 
Hospiz Johannes in der Bittelschießer Str. 21 in Sigmaringen, Tel.: 
07571 68973-0, E-Mail: hospiz.johannes@st-elisabeth-stiftung.de. 
   
 

LANDRATSAMT SIGMARINGEN

Das Landratsamt informiert: 

Akteure beim Geburtstagsständchen für den 
Landkreis begeistern 300 Gäste   
Ein wunderbares Geburtstagsständchen zum 50-jährigen Bestehen 
des Landkreises Sigmaringen haben 300 begeisterte Zuschauerinnen 
und Zuschauer am Samstag in der Inzigkofer Römerhalle erlebt. Elf 
Bühnenkünstlerinnen und Bühnenkünstler sowie Gruppen aus dem 
gesamten Kreisgebiet boten über drei Stunden hinweg ein vielfälti-
ges, berührendes und mitunter atemraubendes Kultur-Feuerwerk mit 
Beiträgen aus Musik, Theater, Poetry, Comedy und Jonglage. 

Besonders beeindruckt war das Publikum von verschiedenen jungen 
Akteuren, die der Geschäftsführer des Kreiskulturforums Dr. Edwin 
Ernst Weber neben bewährten Größen der Musik- und Kleinkunst-
szene des Landkreises zur Kulturgala eingeladen hatte. Das erst un-
längst im Landeswettbewerb von „Jugend musiziert“ erfolgreiche 
junge Störck-Quartett aus Bad Saulgau mit Wiktoria Wasilewska (Vi-
oline), Maximilian Münster (Violine), Emma Laschewski (Viola) und 
Leonard Boss (Violoncello) begeisterte mit klassischer und moder-
ner Streichmusik. Die von Viktor Mellmann unterstützten drei jungen 
Leute der Gruppe „Klanglichter“ vom Sigmaringer Haus Nazareth 
wiederum präsentierten selbst getextete und komponierte sensible 
Lieder über Vertrauen und Miteinander (siehe Foto). Der erst 20-jäh-
rige Moritz Rosner aus Bad Saulgau, Inhaber von zwölf Weltrekorden 
im Jonglieren, faszinierte mit einer virtuosen Lichtjonglage in der 
völlig dunklen Halle. 

Weitere Auftritte im von Hermann Brodmann aus Sigmaringendorf 
moderierten Programm boten die integrative Lautenbacher Blas-
kapelle, die Meßkircher Sängerin Alexandra Hofmann, der 2015 
mit dem Kleinkunstpreis ausgezeichnete Poetry-Slammer Andreas 
Rebholz aus Sigmaringendorf, das Improtheater „Spieltrieb“ aus 
Sigmaringen sowie die Frauentheatergruppe „Rolle vorwärts“ aus 
Meßkirch unter der Leitung von Lilo Braun und Diane Kopp. Weitere 
begeisternde Programmpunkte steuerten die Opernsängerin und 
Kabarettistin Lisa Livingston, die kleine Besetzung der „Oberschwo-
ba-Bagasch“ aus Bad Saulgau mit dem Dreikönigstrio und der Sän-
gerin Beate Rimmele sowie – als Finale unter freiem Himmel vor der 
Halle – der Circus of fire gleichfalls vom Haus Nazareth bei. 

Landrätin Stefanie Bürkle, Vorsitzende des Kreiskulturforums, dankte 
allen Künstlerinnen und Künstlern für ihre Beiträge und den Sparkas-
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sen im Landkreis für die Förderung des Galaabends und des gesam-
ten Programms zum Landkreisjubiläum. Darüber hinaus würdigte 
sie den Einsatz der Inzigkofer Vereinsgemeinschaft sowie die tech-
nische und organisatorische Unterstützung durch das bildundton-
studio Sigmaringen. 

Kirchliche NachrichteN

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572 9761 
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann, 
Hauptstr. 1, 88367 Hohentengen, Tel. 07572 7679635 
Das Pfarrbüro St. Michael Hohentengen,  Tel. 9761, Fax 2996, 
stmichael.hohentengen@drs.de ist von 
Dienstag – Donnerstag von  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und      14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
und Freitag von  8.00 Uhr – 12.00 Uhr geöffnet. 

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572-9761 
Pfarrvikar Pater Faustini Assenga, Hauptstraße 5, 
88518 Herbertingen, Tel. 07586-375 
Pastoralreferentin Sr. Esther, Hauptstr. 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572-9761 
Das Pfarrbüro St. Michael Hohentengen, Tel. 9761, 
Fax 2996 ist zu folgenden Zeiten geöff net: 
Dienstag von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Gottesdienstplan 07.07. – 14.07.2023 
Freitag, 07.07. – Hl. Willibald 
07.50 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim 
18.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus 

Samstag, 08.07. – Hl. Killian u. Gefangene 
STERNWALLFAHRT 14 NOTHELFER (siehe Hinweise) 
17.30 Uhr  Abgang bei der Nikolauskapelle Herbertingen 
17.30 Uhr  Abgang bei der Linde in Mieterkingen 
17:45 Uhr  Abgang bei der Kapelle in Ölkofen 
18.30 Uhr  Messfeier im Freien 
 bei Regen 
18.30 Uhr  Hohentengen, St. Michael 

Sonntag, 09.07. – 14. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Augustinus Z. 
08.30 Uhr   Herbertingen, St. Oswald 
08.30 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul 
10.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael (DeS) 
 († Anton Dollenmaier) 
10.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Wortgottesfeier 
10.00 Uhr   Marbach, St. Nikolaus 
11.15 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Tauffeier 
13.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenranzgebet 
19.00 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet 

Montag, 10.07. – Hl. Knud, Olaf, Erich 
18.00 Uhr   Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Beizkofen, St. Peter u. Paul – Bittgang ums Ösch 

Dienstag, 11.07. – Hl. Benedikt v. Nursia 
08.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst 
18.00 Uhr   Herbertingen, Nikolauskapelle – euch. Anbetung anschl. 
19.00 Uhr   Messfeier 
19.00 Uhr   Marbach, St. Nikolaus 

Mittwoch, 12.07. 
09.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael 
 († Alois Binder) 
18.00 Uhr   Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr   Völlkofen, Maria Empfängnis – Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet anschl. 
19.00 Uhr   Messfeier 
19.00 Uhr   Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Bremen, Maria Königin - Rosenkranzgebet   
19.00 Uhr   Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet 

Donnerstag, 13.07. – Hl. Heinrich II, Hl. Kunigunde 
09.00 Uhr   Herbertingen, Nikolauskapelle 
18.30 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet anschl. 
19.00 Uhr   Messfeier 
19.00 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul 

Freitag, 14.07. – Hl. Kamillus v. Lellis 
07.50 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst 
10.15 Uhr   Herbertingen, Pflegeheim 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim – ev. Gottesdienst 

Das Publikum in der vollbesetzten 
Inzigkofer Römerhalle ist begeistert 
von der Kulturgala zum Landkreisju-
biläum.

Die Gesangsgruppe „Klanglichter“ 
vom Haus Nazareth in Sigmaringen 
präsentiert Lieder über Vertrauen 
und Miteinander. (Fotos: Reiner Löbe)

---------------------------------- 
    
Aus Landkreis wird der Kreis für Jobvielfalt:  
Das sind die spannenden Ausbildungsangebote 
beim Landratsamt Sigmaringen   
Warum eine Ausbildung beim Landkreis Sigmaringen? Wir könnten 
hier jetzt die ganzen bekannten Punkte von A wie abwechslungs-
reich bis Z wie zukunftssicher aufzählen – einfach, weil alle diese 
Punkte wahr sind. Aber, wir sagen es lieber kurz und knapp: Weil es 
superviel Spaß macht. Zum einen die Arbeit an sich und zum ande-
ren der Umgang mit den Auszubildenden aus den unterschiedlichen 
Bereichen. Gemeinsame Azubi-Events und der stetige Austausch un-
tereinander bieten die Möglichkeit, viele Einblicke in alle Bereiche 
des Landratsamts zu erhalten. Also, es gibt keinen Grund, es nicht 
zu tun. Zum Ausbildungsbeginn im Herbst 2024 bieten wir Ausbil-
dungsplätze für folgende Berufe und Studiengänge an:
• Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellter (w/m/d)
• Straßenwärterin/Straßenwärter (w/m/d)
• Vermessungstechnikerin/Vermessungstechniker (w/m/d)
• Bachelor of Arts (w/m/d) – Public Management (Einführungsprak-

tikum)
• Bachelor of Arts (w/m/d) – Soziale Arbeit
• Bachelor of Science (w/m/d) – Sustainable Science and Technology
   
Weitere Informationen zu sämtlichen Ausbildungsberufen finden 
Sie im Internet unter karriere.landkreis-sigmaringen.de. Bei Interesse 
können Sie sich online über unsere Karriereseite bewerben. Für Fra-
gen stehen unsere Ausbildungsleiterinnen Tamara Kordovan und Ni-
cole Netzhammer unter den Telefonnummern 07571/102-2103 und 
07571/102-2113 gerne zur Verfügung. 
  

---------------------------------- 
  
Sommer im Glas: Einkochen macht Obst und 
Gemüse aus dem eigenen Garten haltbar   
Häufig bringt die Ernte im eigenen Garten mehr Obst und Gemüse 
hervor, als in diesem Moment gebraucht wird. In diesem Fall ist es 
von Vorteil, wenn man Vorräte für den Winter anlegen kann. Eine ge-
eignete Methode der Vorratshaltung ist das Einkochen in Gläser. Bei 
einem Workshop des Fachbereichs Landwirtschaft des Landratsamts 
Sigmaringen am Montag, 24. Juli von 16.30 bis 19.30 Uhr lernen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verschiedene Einkochtechni-
ken kennen. Dabei kommen Obst und Gemüse in unterschiedlichen 
Variationen ins Glas. 
  
Die Veranstaltung findet in einer Schulküche in Gebäude D der Ber-
tha-Benz-Schule, In der Talwiese 18, in Sigmaringen statt. Für die Teil-
nahme ist eine Anmeldung über den Veranstaltungskalender des 
Landratsamts auf der Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/
veranstaltungen erforderlich. Dort sind auch weitere Hinweise zum 
Workshop hinterlegt. Der Teilnahmebeitrag in Höhe von 15 Euro 
kann direkt bei der Veranstaltung bezahlt werden. 
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Ministranten 
Samstag, 08.07. 
17.45 h Sternwallfahrt K: Schlegel L.    
  Prozession F: Schlegel K. Heinzler J.  
  ab Ölkofen Z: Bleicher S. Bleicher F.  
    Z: Schlegel P. Schlegel E.  

Sonntag, 09.07. 
10.00 h   A: Binder L. Stumpp P.  
    L: Sauter J. Rauch L.  
    Z: Rehm L. Madlener V.  

Mittwoch, 12.07. 
19.00 h Günzkofen A: Michelberger I. Kober M.  

Donnerstag, 13.07. 
19.00 h Enzkofen A: Brotzer L. Kessler E.  
  
Taufen  werden als Einzeltaufen gespendet. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch. 
  
Durch das Sakrament der Taufe wurde am Sonntag, 25.06.2023 
Elias Mateo Koch aufgenommen. 
  
Beerdigungsdienst vom  
11.07. – 14.07.2023 Pfarrer Chukwu  Tel. 07272 / 9761 
  
Verstorben  aus unserer Pfarrgemeinde ist Herr Helmut Waldenmaier. 
Er möge leben in Gottes Frieden. 
  
Krankenkommunion in allen Kirchengemeinden 
Freitag, 7. Juli 2023 ab 14.00 Uhr. 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 07572 9761. 
  

Nicht ganz neu hier 
Es ist mir eine Freude, mich Ihnen als neue 
pastorale Mitarbeiterin in Ihrer Kirchenge-
meinde und Seelsorgeeinheit vorstellen zu 
dürfen. 
Nicht ganz neu hier bin ich, weil ich in Men-
gen aufgewachsen und von dort aus vor 
zwanzig Jahren in die „weite Welt“ gezogen 
bin. Das Studium der katholischen Theolo-

gie in Tübingen, die Auslandspraktika in Mexiko und Peru, die Be-
rufstätigkeit als Pastoralreferentin in Stuttgart, sind einige Stationen 
meines bisherigen Lebensweges. 
Dieser Weg hat mich nun zusammen mit meiner Familie zu Ihnen 
geführt. 
Vielleicht ja, weil es „d´hoim“ einfach am schönsten ist. 
Ich freue mich darauf, mit Ihnen zusammen unterwegs zu sein und 
das Leben in unserer Seelsorgeeinheit mitzugestalten. 
Ihre Maria Strigel de Gutiérrez 
  
Herzlich Willkommen 
Bei der diesjährigen Sternwallfahrt „14 Nothelfer“ dürfen wir unse-
re neue Pastoralreferentin Maria Strigel in unserer Seelsorgeeinheit 
begrüßen. 
Wir freuen uns, dass Frau Strigel unser pastorales Team ab 01.07. erst 
mal mit einem Beschäftigungsumfang von 25% verstärkt. 
Wir wünschen Frau Maria Strigel einen guten und gesegneten Start 
in unserer Seelsorgeeinheit und freuen uns auf sie. 
Pfr. J. Brummwinkel 
    
Sternwallfahrt der Seelsorgeeinheit  
Herzlich Einladung zur Sternwallfahrt am Samstag, 08.07.2023 zu 
den „14-Nothelfern“ im Burgwald (zwischen Herbertingen und Ho-
hentengen) für alle 5 Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit. 
Fußwallfahrer/innen aus den Gemeinden Herbertingen, Marbach, 
Hundersingen/Beuren starten gemeinsam um 17.30 Uhr an der Ni-
kolauskapelle in Herbertingen und in Mieterkingen um 17.30 Uhr bei 
der Linde. 
Fußwallfahrer/innen aus der Gemeinde Hohentengen starten um 
17:45 Uhr an der St. Leonhard-Kapelle in Ölkofen. 
Um 18.30 Uhr feiern wir gemeinsam bei den „14-Nothelfern“ unseren 

Gottesdienst. Und wie auch schon in den Jahren zuvor gibt es im 
Anschluss an den Gottesdienst die Möglichkeit zur Begegnung bei 
Vesper und Getränken. 
Bei Regen findet um 18.30 Uhr die Sonntagvorabendmesse in der 
Pfarrkirche St. Michael statt. 
  

.... lass die Sonne in dein Herz ...
Sommer- und Segenstänze als Start 
in die Urlaubszeit

Montag, 10.07.2023 - 
Beginn 20 Uhr

Gemeindesaal St. Maria 
Hohentengen 
    

Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ für Kriegsenkel 
in 73479 Ellwangen - Autobiografisches Schreiben und mehr. 
Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tragen 
die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, die diese selbst nie auf-
arbeiten konnten, unbewusst mit. Die typischen Anzeichen dieses 
sog. Generationentransfers sind: ... das Gefühl, viel zu leisten, aber 
nicht wirklich zu genügen... nicht „Nein“ sagen zu können.... trotz gu-
ter Arbeit stellt sich kaum innere Zufriedenheit ein... das Gefühl von 
Heimatlosigkeit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein... das Ge-
fühl, die eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu können... 
Der Verband Katholisches Landvolk bietet unter der Leitung von 
Marion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter Atmosphäre ei-
nen Schreib- und Mal-Workshop für Kriegsenkel von Sa 23.09. – So 
24.09.23 im Tagungshaus Schönenberg in 73479 Ellwangen an. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten: € 320,- Malmaterial, Über-
nachtungs- und Verpflegungskosten inklusive. Anmeldung bis Fr 
1.09.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-4580. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 
  

Liebe Bücherfreunde, 
wir haben zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Kommt vorbei (in der Hauptstraße 1) und leiht 

euch eure Sommerlektüre aus. Wir sind immer sonntags von 11 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 18 Uhr für euch da. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
Stellenausschreibung 

 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Michael sucht für ihren  
Kindergarten St. Maria Hohentengen zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt: 
 

        EINE HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT (W/M/D) 
FÜR 7 STUNDEN IN DER WOCHE 

 
 
In der Zeit von 11:45 Uhr bis 13:30 Uhr benötigen wir personelle Unterstützung bei 
der Ausgabe des Mittagessens. Vorkenntnisse im hauswirtschaftlichen oder 
pädagogischen Bereich wären wünschenswert, jedoch nicht zwingend erforderlich. 
 
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis 31.7.2023 an 
clerner@kvz.drs.de (bevorzugt per E-Mail), oder an das Kath. Verwaltungs-
zentrum Riedlingen, Claudia Lerner, St. Gerhard-Str.16,  88499 Riedlingen. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich gerne an die Einrichtungsleitung Frau Bonna unter: 
07572-1641. 

 
 

 
  

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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Vereinsmitteilungen

FREIZEIT- , HEIMAT UND BRAUCH-
TUMSVEREIN URSENDORF E.V.

Sommersonnwendfeier    
Am längsten Tag des Jahres fanden wieder die Germanenspiele zur 
Sommersonnwende auf dem Grillplatz in Ursendorf statt. In den 
Wettbewerben Knochenwurf, Steinstoß, Speerwurf, Nagelbalken, 
Bierkrug stemmen und dem Lösen eines Germanen-Quiz traten 
zahlreiche „Germanen“ gegeneinander an um die Obergermanin 
und den Obergermanen zu ermitteln. 

Bei den Frauen konnte sich dieses Jahr Sandra Stöckler und bei den 
Männern Lukas Stöckler durchsetzen. Beide erhielten neben einer Ur-
kunde jeweils noch einen Geschenkkorb von Kevin Müller überreicht. 
Anschließend ließ man den Abend beim traditionellen Haxen-Essen 
und bei bester Stimmung ausklingen.   

v. links: Lukas Stöckler, Sandra Stöckler, Kevin Müller
  

 

FREIZEITSPORT GÖGE 
HOHENTENGEN E.V.

Alle ins Gold* 

Einen Samstag im Juni verbrachte die Vorstandschaft des FZS ge-
meinsam mit seinen Ausschussmitgliedern, um sich als Team zusam-
men zu finden. Gemeinsam ging es nach Lellwangen zum Bogen-
schießen. Unter Anleitung wurde der Umgang mit Pfeil und Bogen 
gezeigt und sich aufgewärmt. Anschließend ging es in zwei Teams 
durch den hügeligen Bogenparcours, der durch den herrlichen Blick 
auf den Bodensee sowie das dazugehörige Alpenpanorama noch 
mehr Spaß machte. Den Ausklang machte ein gemütliches Pizzaes-
sen in Hohentengen.  

  
 

HEIMAT- UND NARRENVEREIN

VÖLLKOFEN 

Einladung zum Völlkofer Dorfcup 
am 8. Juli 2023 ab 14.00 Uhr 
Bolzplatz Völlkofen 
Turnierspiele: 
Jugendspieler 6-14 Jahren 
Oberdorf gegen Unterdorf/ Erwachsene 
Elfmeterschießen (5 Personen in einer Mannschaft)   

Anmeldungen noch möglich bei Wally Madlener 
(0160-97642046 od. 07572-769856) 
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Es freut sich der 
Heimat- und Narrenverein Völlkofen e.V. 
    
 

HEIMATVEREIN GÜNZKOFEN

Günzkofer Gartenfest  
beim Dorfgemeinschaftshaus   
Sonntag, 9. Juli 2023 
ab 10.30 Uhr  Frühschoppen   

ab 11.30 Uhr  Mittagstisch 
(hausgemachte Maultaschen, Salate, Steaks, Grillwürste und 
Chicken-Nuggets)   

nachmittags:  Kaffee und Kuchen 

abends: fröhlicher Festausklang 
ganztägig Spielmöglichkeiten für Kinder   

auf Ihr Kommen freut sich 
der Heimatverein Günzkofen 
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SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948

Rückblick 47. Grümpelturnier   
Am ersten Juli-Wochenende fand im NMH Göge-Stadion zum 47. 
Mal das traditionelle Grümpelturnier des SV Hohentengen statt. 
Über 100 Mannschaften kämpften mit sportlichem Ehrgeiz um die 
begehrten Pokale. Frauen und Männer, Aktive und Nichtaktive, Ver-
eine und Betriebe, sowie Stammtische traten in verschiedensten Ka-
tegorien gegeneinander an. 
  
Bereits am Freitag startete nach Feierabend das 26. Elfmeterschie-
ßen der Betriebe. Die Mannschaften von Firmen aus der Göge und 
dem Umland stellten schon hier ihre Treffsicherheit beim Elfer-Schie-
ßen unter Beweis. Am erfolgreichsten waren hierbei die Schützen 
von „Getränke Remensperger“, gefolgt von „Vetter Vorrichtungs-
bau“ und „Manfred Löffler Bauunternehmen Htg.2“. Bei der Siegereh-
rung wurde den Siegermannschaften ein Pokal, sowie ein Preisgeld 
überreicht. Anschließend wurde im und vor dem Festzelt der „Tag 
der Betriebe“ mit musikalischer Unterhaltung durch DJ “El Nuevo“ 
(Johannes Kaiser) ausgelassen gefeiert. 
  
Die Turnierspiele begannen bereits am Samstagmorgen. Alle Mann-
schaften gaben ihr Bestes, um mit sportlich fairem Ehrgeiz die Grup-
penphase zu überstehen und den Einzug in die Zwischenrunde am 
zweiten Turniertag zu sichern. Abends wurden dann die Elfmeter-
wettbewerbe fortgesetzt. Beim 22. Stammtisch-Cup erlangte die 
Mannschaft „Dynamo Doppelkorn“  das oberste Siegertreppchen. 
Zusammen mit den anderen Mannschaften und weiteren Gästen 
wurde dann bei der anschließenden Partynacht mit DJ “El Nuevo“ 
und dem Beer Pong-Turnier gefeiert. 
Den Abschluss der Elfmeterturniere bildete die 38. Göge-Ver-
einsmeisterschaft am Sonntagmorgen. Hier war die Mannschaft von 
„Junge Rote Löwen Ursendorf“ am treffsichersten und konnte den 
Sieg für sich entscheiden. 
Ab 13:15 Uhr kam es dann zu spannenden Begegnungen in den Zwi-
schen- und Finalrunden vom Grümpelturnier. Bei den Nichtaktiven 
setzten sich die „dummschwaetzer.com“, gegen die Mannschaft 
„Freizeit 11“ mit 2:1 im Finale durch.
Bei den „Aktiven“ konnte sich das Team „Jägermeister“  mit einem 
klaren 5:0 Sieg gegen den Vorjahressieger „UNO UNO“ ihren Titel 
sichern. 
  
Hier die besten Mannschaften des 47. Grümpelturnier: 

Betriebselfmeter-
schießen

Stammtisch-Cup Vereinsmeisterschaft 
(Herren)

1. Getränke 
Remensperger

1. Dynamo 
Doppelkorn

1. Junge Rote Löwen 
Ursendorf

2. Vetter 
Vorrichtungsbau

2. Jägermeister 1 2. SV Ölkofen 1

3. Manfred Löffler 
Bauunt. Htg.2

3. Meine Favoriten 3. HNV Völlkofen

4. Autohaus 
Lehleiter

4. Die Exporten 4. HNVSZ Bremen

       

Grümpelturnier 
Aktive

Grümpelturnier 
Nichtaktive

Vereinsmeisterschaft 
(Frauen)

1. Jägermeister 1. dummschwaetzer.
com

1. SV Ölkofen 2

2. UNO UNO 2. Freizeit 11 2. SV Ölkofen 1
3. Bendzko’s Crew 3. Hefe Elite 3. FHN Eichen Damen
4. Löffler Team 4. FC Fortuna-

tunnelteuch
4. Landjugend die 
erste

  
Die Vereinsführung sowie der Förderverein sagen an alle Helfer und 
Gäste ein herzliches Dankeschön!  

Sportwoche zum 75. Jubiläum des Sportverein 
Hohentengen 
Anlässlich dem 75.-jährigen Jubiläum des Sportverein Hohentengen 
findet kommende Woche vom Dienstag, den 11.07.2023 bis zum 
Sonntag, den 16.07.2023 eine Sportwoche im NMH Göge-Stadion 
statt. Hierbei treten unsere Jugendmannschaften, sowie beide Akti-
ven Mannschaften bei spannenden Fußballspielen an. 
  
Hier im Detail die Sportwoche: 
Dienstag, den 11.07.2023 
B-Jugend: SV Hohentengen – SGM Mengen (18:30 Uhr) 
Mittwoch, den 12.07.2023 
D-Jugend Blitzturnier: SGM Hohentengen / SGM Altshausen / 
SGM Ennetach (18:00 Uhr) 
Donnerstag, den 13.07.2023 
C-Jugend: SGM Hohentengen – SGM Dürmentingen (18:00 Uhr) 
Aktive II DVAG Cup: SV Hohentengen II – SV Ölkofen I (19:30 Uhr) 
Freitag, den 14.07.2023 
Aktive II DVAG Cup: SV Herbertingen I – FC Blochingen I (18:30 Uhr) 
Aktive I DVAG Cup: FC Mengen I – FC Ostrach I (20:00 Uhr) 
Samstag, den 15.07.2023 
Bambini-Turnier: SV Hohentengen / SV Ölkofen / FV Fulgenstadt / 
SV Herbertingen 
(9:30 bis 11:30 Uhr) 
A-Jugend: SGM Hohentengen – SV Hohentengen AH (14:30 Uhr) 
Aktive I DVAG Cup: SV Hohentengen I – SC Pfullendorf (16:30 Uhr) 
Sonntag, den 16.07.2023 
E-Jugend-Turnier: SGM Hohentengen I / SSV Reutlingen / 
TSV Riedlingen 
sowie SGM Hohentengen II – SV Bolstern I (10:30 Uhr bis 12:30 Uhr) 
Aktive II: Spiel um Platz 3 & 4 (14:15 Uhr) 
Aktive II: Finale DVAG Cup (15:15 Uhr) 
Aktive I : Spiel um Platz 3 & 4 (16:00 Uhr) 
Aktive I : Finale DVAG Cup (17:30 Uhr) 
  
 

SOZIALVERBAND VdK 
ORTSVERBAND HOHENTENGEN

VdK OV Hohentengen – gemütliches Beisammensein – nächster 
Stammtisch am Donnerstag, 13.07.2023 im Gasthaus Sonne von 
16.00 bis ca. 19.30 Uhr für Mitglieder und Interessierte. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
  
 

WissensWertes

Treffpunkt für Angehörige psychisch kranker 
Menschen   
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz 
IBB-Stelle, ist eine unabhängige Anlaufstelle für psychisch kranke 
Menschen und ihre Angehörigen im Landkreis Sigmaringen. Die IBB 
Stelle lädt zu einem „Treffpunkt“ für Angehörige psychisch erkrank-
ter Menschen ein am Dienstag, 11.07.2023, 17:30 Uhr im Karlshotel 
Sigmaringen (in den Burgwiesen 7, Sigmaringen). Für Angehörige 
psychische kranker Menschen besteht hier in ungezwungener At-
mosphäre die Möglichkeit, sich auszutauschen, zuzuhören oder sich 
einfach eine kleine Auszeit zu nehmen. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir bei Teilnahme um eine 
Anmeldung unter Telefonnummer 07571-7301-55 oder per mail an 
team@ibb-sigmaringen.de 

Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin, den 
Sprechzeiten und die Einladung zum „Treffpunkt“ Angehöriger psy-
chisch kranker Menschen erhalten sie auch im Internet unter 
www.ibb-sigmaringen.de 
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Letzte Woche war Kapellenfest in Beizkofen, d.h. Kapellen-Patro-
zinium Peter und Paul. Deshalb unterbreche ich die Geschichten 
über die „Rat- und Dorfgemeinschaftshäuser“ und berichte aus die-
sem Anlass über die Kapelle  von Beizkofen. 
  
Die Geschichte der Kapelle Beizkofen   
1. Die alte Kapelle 
Eine „St. Petters Capell“ in Beizkofen wird bereits im Jahre 1507 
schriftlich erwähnt. Diese befand sich weiter unten im Dorf in einem 
Privathaus. Das alte Patrozinium des Apostelfürsten Petrus lässt ver-
muten, dass diese erste Kapelle auf eine sehr frühe Stiftung zurück-
geht. Es ist nicht auszuschließen, dass sie ursprünglich als Hauska-
pelle der Ritter von Beizkofen gedient haben könnte. 
  
2. Die jetzige Kapelle  

  
Weil das „alte Cappelein“ im Haus des Johann Senzenbach Anfang 
des 18. Jahrhunderts durch das stetige Anwachsen der Einwohner-
schaft zu klein geworden war, beschlossen die Bürger den Bau einer 
neuen und größeren Kapelle weiter oben im Dorf. Ihnen wurde am 
28.06.1727 auf ihr „unterthänigstes Anhalten“ von der Herrschaft in 
Scheer „gnädigst vergönnt, eine neue Capelle zu Ehren St. Petri auf 
dem der Gemeinde eigenen Grund und Boden zu erbauen und die 
Stiftung von der alten Kapelle zu übernehmen“. 
Mit dem Bau der Kapelle scheint alsbald begonnen worden zu sein, 
denn sie war bereits im Juni 1728 weitgehend fertiggestellt. Dies 
geht aus einer inhaltlich interessanten Berichts-Urkunde, die in einer 
Kapsel in der Blechkugel auf dem Dach des Kapellen-Türmchens ge-
funden wurde, hervor. 
Die Urkunde beginnt: „Im Namen der allerheiligsten Dreifaltigkeit 
Gott Vatter, Sohn und Heiligen Geist. Amen. Anno 1728, den 14. 
Juni, ist der Knopf und das Kreuz auf diese Kapelle gestellt wor-
den, welche nebst der Göttlichen Majestät und der allerseligsten 
Jungfrau und Mutter Gottes Maria, dem hochheiligen Fürsten der 
Apostel, St. Petrus zu Ehren erbaut worden ist. Mitpatrone sind 
der heilige Apostel Paulus, der hl. Bischof Donatus und die heilige 
Äbtissin Walburga, welche wir sämtliche als Gemeindepatrone an-
genommen, durch deren Fürbitte bei dem lieben Gott zu erhalten 
Fried und Einigkeit in der Gemeind, auch dass wir vor den leidigen 
Feuersbrünsten, durch welche wir in 9 Jahren leider schon zum drit-
ten Male sind heimgesucht worden, und nicht weniger vor Schauer 
und Hagel in Gnaden möchten verschont werden. 
In dieser 6 Zoll langen erzenen Büchs ist von Matheiß Briem zu 
Beizkofen ein Jerusalemer Rosenkranz und Kreuz, welches in dem 
hl. Grab Christi und anderen heiligen Orten berührt worden. Der 
hat es von seinem Bruder Vinzenz Briem  sel. bekommen, welcher 
sechsmal zu Jerusalem, auf dem Berg Sinai, etliche Mal zu Compos-
tell, Rom und Loreto und anderen heiligen Orten war, und der in 18 
Jahren alle drei Weltteile mühsam durchreiset. (...) 
Maurermeister (Anm.: beim Kapellenbau) ist gewesen Christian 
Prang von Enzkofen, sein Polier Simon Nästler. Zimmermeister Chri-
stof Widmann von Blochingen und Sebastian Beller von Ölkofen. 

Schreinermeister Franz Dam Hochfürstlicher Hofschreiner von Öl-
kofen und Johann Crez von Völlkofen. (...) Pfleger (Anm.: Kapellen-
pfleger) sind Johann Hauser und Leopold Bauknecht. N.B“. 
„Weilen kein Geld oder Münz  eingelegt worden ist, ist die Ursach, 
weilen sich Petrus bettelarm gebauen und von dem durch das gan-
ze Land der Geldmangel  bejammert wird. Ist auch noch Meldung 
zu tun, daß es eine überaus große Trockenheit ist, daß die Wasser 
solchergestalten ausgetrocknet, wann es in kurzer Zeit nicht regnen 
würde, um welches zwar alles den lieben Gott bitt, daß ich nicht 
mehr auf ein Gang Wasser hätte, welches doch bei Menschengeden-
ken niemals geschehen. Geschrieben den 13. Juni am Fest des wun-
dertätigen Antonius von Padua, welcher auch jederzeit gnädigster 
bei Gott unser Fürbitter sein wolle. Amen“. 
„Weiteres ist von Matthias Briem in diese Büchse getan worden: Ein 
Partikel von Rom, item ein Kreuzsteinle, auch ein Dorn von demje-
nigen Zweig, so einstens der Herr gekrönt worden, von Johannes 
Röhrle, und ein Steinle von demjenigen, wo Maria Magdalena Buße 
getan, item ein Muttergottesbildlein von Maria Einsiedeln“. 
  
(Anm.: Nach den Folgerungen von Hermann Brendle wurde das 
Schriftstück wohl vom damaligen Müller Leopold Bauknecht ver-
fasst, weil dieser im weiteren Text der im Turm hinterlegten Nach-
richt in „Ich-Form“ berichtet, dass er in seiner Mühle aus Gründen 
der Wasserknappheit statt 5 Mahlgängen nur noch einen Mahlgang 
betreiben konnte.) 

  
Renovationen und Ausstattungsergänzungen der Kapelle 
Gemäß späteren Aufzeichnungen von Schultheiß Sommer (1879 
– 1920), der in dem Haus, in dem sich die alte Kapelle befand, spä-
ter seine Wagnerwerkstätte betrieb, soll die Kapsel mit der Urkunde 
mehrmals geöffnet worden sein und zwar bei Renovationen 1769, 
1842 u.1879. 
Eine Außen-Renovation der Kapelle erfolgte 1914. Nach dem Pro-
tokollbuch des Teilstiftungsrates sollte anschließend eine Innenreno-
vation folgen, zu der sich wegen Geldmangels der Filialkirchenpfle-
ge  viele Ortseinwohner Beizkofens bereit erklärten, durch freiwillige 
Beiträge die Renovation wie auch andere Ausgaben zu decken. Die-
ses Vorhaben scheint jedoch durch den Ersten Weltkrieg verhindert 
worden zu sein. Zwei Jahre nach Kriegsende stand unter dem neu 
investierten Pfarrer Kurth erneut eine Renovation zur Diskussion. 
So sollten nach überlieferten Plänen die Kapelle nach Norden erwei-
tert und eine Sakristei angebaut werden. Wegen der rasanten Gel-
dentwertung blieb es aber bei einer Renovation des Innenraums. 
Bereits 1922 konnten aber durch eine Haussammlung Finanzmittel 
aufgebracht werden, damit weitere Deckenmalereien vorgenom-
men werden konnten. 1932 berichtete die Saulgauer Zeitung der 
„Oberländer“: „Einen Festtag eigener Prägung hatte (...) die Filialge-
meinde Beizkofen. (...) Aus der Kunstschlosserei Braun Ravensburg 
- ein geborener Hohentenger, war dem reichen Barockalter ein (...) 
feuerfester Tabernakel eingefügt. Schreinermeister Bleicher hatte es 
verstanden, einen passenden Unterbau zu fertigen (...)“. Wenige Mo-
nate später erhielt die Kapelle einen neuen Kreuzweg, den Pfarrer 
Kurth am Ostermontag unter Assistenz der Kapläne Josef Michel 
und Josef Kehl einweihte. 
Über das erste Glöcklein der Kapelle ist nichts überliefert. Bekannt 
ist nur, dass in dem Türmchen bis zum zweiten Weltkrieg eine Glo-
cke mit der Jahreszahl 1773 gehangen habe. Während diese den 
Ersten Weltkrieg unbeschadet überstand, wurde sie im Jahr 1942 
beschlagnahmt und für Kriegszwecke eingeschmolzen. Bald nach 
Kriegsende bestellten die Beizkofer eine neue Glocke die am 1. 
März 1948 eingeweiht wurde. 
Ortschronist Karl Wetzel berichtete 1983 über eine weitere Innen-
renovation in der „Schwäbischen Zeitung: „Im November letzten 
Jahres hat man die Bürgerschaft von Beizkofen (...) um einen finan-
ziellen Beitrag gebeten, worauf 13.440 DM gespendet wurden (...). 
Die wichtigste Baumaßnahme war die Herausnahme der Empore  
(...). Stark vom Moder befallen war das Gestühl, das von der einhei-
mischen Schreinerei Bleicher durch ein neues, gelungenes Werk er-
setzt wurde. Von der Decke über der bisherigen Empore blickt nun 
der von Albert Siebenrock geschaffene Apostelfürst Paulus herab, 
als Pendant zu dem, an der Vorderdecke herrschenden Petrus mit 
dem Himmelsschlüssel“. 

Geschichten aus der Geschichte der Göge
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Das Glanzstück der barocken Kapel-
le ist zweifellos der aus der Bauzeit 
stammende Altar mit dem Altarbild
  

  
Im Jahr 1988 erfolgte eine weitere Außen-  und Innensanierung die 
mit der Weihe  am  2. Juli 1989 abgeschlossen werden konnte. Wil-
fried Ballarin berichtete in der Schwäbischen Zeitung: (...) Ziel der 
Renovation war es, die Kapelle wieder zu einer Barockkapelle zu ma-
chen, wie sie es ursprünglich war, übrigens die einzige in der Göge. 
Da der Turmhelm nicht mehr in bestem Zustand war, entschloss sich 
der Kapellenausschuss dem Turm eine Zwiebelhaube aufzusetzen. 
Die Holzbaufirma Stumpp (Beizkofen) fertigte dieses Meisterstück 
der Zimmermannskunst (...) Im Zuge der Renovation wurde auch ein 
elektrisches Läutwerk eingebaut, damit auch in Zukunft das Glöck-
lein den Angelus läutet. Neu ist das Vordach über dem Eingang der 
Giebelseite. (...) Die Baukosten schlugen mit 126.000 DM zu Buche. 

Quelle: Hermann Brendle, Band II Kirche, Kapellen u. Schule, S. 113-117 
  
Anmerkung: Wenn auch  nicht so alt wie die Marienkapelle (Steig-
kapelle) in Hohentengen, präsentiert sich die Kapelle in Beizkofen 
als das kunsthistorisch bedeutsamste sakrale Bauwerk in der Pfarrei. 
Ein Bauwerk, das sicher viel erzählen könnte. Wenn man die schrift-
lichen Berichte aus der damaligen Turmkugel im Sinne der Worte 
nachdenklich liest, kann man sich in die kirchlichen, gesellschaftli-
chen sowie wirtschaftlichen Gegebenheiten, Mitte des 18. Jahrhun-
derts, in etwa hineindenken und auch geschichtliche Lehren daraus 
ziehen. Alleine schon durch die Schilderung von Dürreperioden, die 
Abhängigkeiten von Klima und Wetter in einem Dorf, das rein auf 
landwirtschaftlichem Erwerb fußte, waren die Bitten beim Herrgott 
sicher nicht nur oberflächlich dahingesagt, sondern es waren bittere 
Erfahrungen direkter Not durch Wassermangel (Anm.: Erfahrungen, 
wie sie derzeit weltweit zunehmend erlebt werden). Wenn auch die 
angeblich geheiligten Gegenstände/Beigaben im Glockenturm al-
lenfalls symbolisch betrachtet werden können, zeugen die schrift-
lichen Berichte von einer Gottgläubigkeit und einem Gottvertrauen, 
das in heutiger, sehr unsicherer Zeit, vielleicht auch ab und zu ange-
bracht wären. 

Auf jeden Fall war die Beizkofer Kapelle, wie alle anderen Gö-
ge-Dorf-Kapellen auch, sichtbarer Mittelpunkt des Dorfes, ein Ort 
der Gemeinschaft und des Zusammentreffens der Bewohner. Auch 
die Beizkofer haben sich immer finanziell und ehrenamtlich für ihre  
Kapelle eingebracht. Solche Mittelpunkte, um nochmal an die Funk-
tionen der Rathäuser/Dorfgemeinschaftshäuser zu erinnern, machen 
die Dörfer aus, ergeben ein erlebbares Miteinander, sind Identifikati-
onsmerkmale, auch daran erkennbar, was die in den jeweiligen Orten 
lebenden Einwohner seit Generationen zum Erhalt dieser Bauwerke 
einbrachten. Lebendige Dorfgemeinschaften, aus geschichtlichen Er-
fahrungen heraus weiterentwickelte Wohn- und Lebensräume, deren 
Wesen es gilt zu erhalten und zukunftsfähig zu gestalten.   

  
Der einstige Mittelpunkt des Dorfes mit Rathaus und Nebengebäude (ehem. 
Schule) und Kapelle, zwischenzeitlich reduziert auf die Kapelle
  
In Beizkofen hat sich allerdings aufgrund des baulichen Zusammen-
wachsens mit Hohentengen, sowie durch eine andere kommunal-
politische Vorgehensweise (frühe Fusion statt Eingemeindung), die 
Struktur der „eigenen Dörflichkeit“ etwas verwischt. Zwar ist der da-
malige Einzug der Gemeindeverwaltung der Gesamtgemeinde Ho-
hentengen ins „Beizkofer Rathaus“ einige Jahrzehnte lang eine ge-
wisse Aufwertung Beizkofens gewesen, doch seit das Rathaus nach 
Hohentengen an die Steige verlegt wurde, ist eigentlich nur noch 
die Kapelle als einziges, öffentlich-bauliches Symbol des Dorfes Beiz-
kofen geblieben. Eine kommunalpolitisch-geschichtlich-separate 
Entwicklung des Dorfes Beizkofen, die im Zusammenhang mit dem 
Thema „50 Jahre Gemeindereform“ nächstes Jahr nochmals aufzu-
greifen ist. Das jährliche Kapellenfest ist deshalb eigentlich noch 
das einzige, rein „Beizkoferische Gemeinschaftserlebnis“ das sich ge-
halten hat. Kirchlich gefeiert in der Kapelle als auch beim Gemein-
denachmittag beim vis-à-vis gelegenen Nachbarn „Duffner“. 
  
Franz Ott 

DES REDAKTIONELLEN TEILS
ENDE 



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot
07.07.2023 - 12.07.2023

Schweinefi letspieße 100 g 1,59 €

Stoigpfännle 100 g 1,29 €

Fleischkäseaufschnitt          100 g  1,19 € 

Rote Würste 100 g  1,19 € 

Vorderschinken 100 g 1,49 €

Würstchen der Woche 
Käseknacker und 

Debreziner
Kleine Kunstausstellung

Bundesliga 60 Jahre
Am 8.7.2023  ab 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Am 9.7.2023 ab 10.00 Uhr  bis  16.00 Uhr

Hier wird eine einmalige Statue gezeigt 
mit allen Bundesligavereinen seit 1963.

Ausstellungsort: Vereinsheim HNV Völlkofen 
Am 8.7.23 findet gleichzeitig auch noch der Dorfcup statt

Tel.: 07572711428
Mobil: 01715339707



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen
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Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
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nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
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Drucksachen.
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Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...
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REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
SCHOKOLADIGER HIMBEER-JOHANNISBEER-
JOSTABEER-MINZE-BELAG - Teil 1: 
Die Minzblätter von den Zweigen zupfen und in 
kleine Streifen schneiden. Die Milch kurz aufkochen, 
Minzblätter zugeben und mindestens 5 Stunden, am 
besten über Nacht ziehen lassen. 

BODEN: 
Backofen auf 160°C Umluft (180°C Ober-/Unter-
hitze) vorheizen. Die Butter mit der Zartbitterkuver-
türe im Wasserbad vorsichtig schmelzen. Das Man-
delmehl mit dem Backpulver und dem Kakaopulver 
vermischen. Die Eier mit Zucker und Salz schaumig 
schlagen. Zuerst die Butter-Kuvertüre und dann das 
Mandel-Backpulver-Kakao-Gemisch unterheben. 
Die Masse in die Springform einfüllen und bei 160°C 
Umluft für ca. 20 Minuten saftig backen und dann in 
der Form auskühlen lassen

SCHOKOLADIGER HIMBEER-JOHANNISBEER-
JOSTABEER-MINZE-BELAG - Teil 2: 
Nach dem Ziehenlassen (mindestens 5 Stunden“) 
die Minze aus der Milch absieben, die Eigelbe zur 
Milch dazu und das Ganze unter ständigem Rühren 
auf 80 Grad erhitzen. Dann das Minzöl zugeben und 
wieder bis auf ca. 50°C abkühlen lassen. 
Die Kuvertüre klein hacken und in eine Schüssel 
geben. Die Hälfte der Milch-Eier-Masse in die 
Kuvertüre geben und rühren, nun die andere Hälfte 
dazu, immer weiter rühren - so lange, bis sich die 
Kuvertüre völlig aufgelöst hat. Die entstandene 
Masse bis auf ca. 30°C abkühlen lassen. 
Nun erst die Sahne vorsichtig unterheben, dann die 
200 g Beeren. Vorsichtig verrühren und das Ganze 
auf den Schokoboden geben. Gleichmäßig verteilen. 
Torte mindestens drei Stunden im Kühlschrank gut 
durchkühlen lassen.
Ganz zum Schluss die gekühlte Torte mit den 500 
g Beeren und den Minzblättern verzieren und am 
besten eiskalt genießen.

Tipps & Tricks
Jostabeeren sind eine Kreuzung von 

Schwarzer Johannisbeere und Stachelbeeren. 

Sie lassen sich zu sehr aromatischen Säften, 

Gelées, Konfi türen sowie in Torten und Kuchen 

verarbeiten. Wer keinen Garten oder Balkon mit 

Jostastrauch hat, bekommt diese Beerensorte auf 

Wochenmärkten und in Hofl äden. Johannisbeeren 

sind prall und haben elastische Stiele, wenn es 

sich um reife Ware handelt. Beeren am besten 

im Gemüsefach des Kühlschranks aufbe-

wahren, hier bleiben Him- und Brom-

beeren bis zu drei Tage frisch. 
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SCHOKOLADIGE 
HIMBEER-JOHANNISBEER-JOSTABEER-TORTE 

MIT MINZE

ZUTATEN 
FÜR 1 SPRINGFORM 
26 CM DURCHMESSER
BODEN:
100 g Butter
100 g Zartbitterkuvertüre
2 Eier
80 g Zucker
1 Prise Salz
100 g Mandeln, fein gerie-
ben (Mandelmehl)
1 TL Backpulver
2 TL Kakaopulver

SCHOKOLADIGER 
HIMBEER-JOHANNISBEER-
JOSTABEER-MINZE-BELAG:
TEIL 1
250 ml Milch
2 Zweige Minze

TEIL 2
2 Eigelb
350 g Zartbitterkuvertüre

400 g halbfest geschlage-
ne Sahne
200 g frische Beeren
hier: Himbeeren, Johannis-
beeren, Jostabeeren 
2-3 Tropfen Minzöl (gibt 
es in der Apotheke)

ZUM VERZIEREN:
500 g frische Beeren
hier: Himbeeren, Johannis-
beeren, Jostabeeren 
(alternativ: z. b. Blaubee-
ren, Erdbeeren, Brombee-
ren)
einige Minzblätter
etwas Puderzucker

AUSSERDEM: 
Kühlschank, in den eine 
26er-Springform passt.



Tanja Reif Prof. Fachfußpflege 
Termin vereinbaren 07576 / 92 99 88 

Kastanienweg 5, 88512 Mengen



© Thams/DEIKE

Das brauchst du: 
• zwei leere Küchenrollen 
• etwas Wolle 
• Klebstoff 
• dickes Klebeband 
• Schere

Spielfernglas  
aus Pappe basteln 

So geht es: 
1. Schneide beide Küchenrollen längs auf und 

kürze sie auf ungefähr 15 Zentimeter. 

4. Wickle nun die Wolle etwa sieben Zentimeter breit um  
die Mitte der beiden Rollen – so kannst du es später  

besser halten. Außerdem kannst du die Rollen auf  
diese Weise noch mal miteinander verbinden. 

Wenn du möchtest, kannst du dir aus der Wolle  
noch einen Trageriemen flechten, an dem du dir  

dein Fernglas um den Hals hängen kannst. 

3. Befestige die beiden Rollen mit Klebstoff 
an den breiten Enden miteinander. 

2. Klebe sie mithilfe des Klebebands an einem Ende so  
zusammen, dass dieses etwas schmaler ist als das andere.  

Schneide die breiten Enden so ab, dass sie gerade sind,  
und umwickel sie ebenfalls mit Klebeband. 



4 + 2 = 6 Anzeigen
oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion* geht in die Verlängerung und ist bis zum 30.07.23 (KW 30) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-02 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Tierisch gut sparen...

UNSERE 
BELIEBTESTE 

AKTION GEHT IN DIE 

VERLÄNGERUNG.

Buchbar bis einschließlich

KW 30/2023.
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